
HERDERSCHULE LÜNEBURG – SCHULEIGENER ARBEITSPLAN MUSIK SEK. I

allgemeine Vorbemerkung:
a) zu Beginn jedes Jahrgangs wird in allen Klassen ein standartisierter Test geschrieben, der v.a. die Inhalte des vorangegangenen Schuljahres abprüft. 
b) die in den Jahrgängen 5 + 6 mit grün markierten Aspekte werden auch in der Bläserklasse erarbeitet und durchgenommen. Die zusätzlich in der 
Bläserklasse erworbenen Kenntnisse (z.B. auch das Erlernen eines Instrumentes) werden nicht explizit dargestellt. 

Die angegebenen Seitenzahlen beziehen sich auf die zum Schuljahr 2018/19 eingeführte Neufassung des „Schlag Nach“. 

Klasse 5 (2-stündig)

Unterrichtseinheit: Inhalte/ Methoden / 
mögliche Schüleraktivitäten / Medien / 
Materialien (Schlag nach)

Kompetenzen
Arbeitsfelder KC 

Verbindliche Fachbegriffe

1. Schlag auf Schlag!

 Rhythmus, Tempo, Grundschlag/Puls, Metrum 
(S.14/15)

 einfache Taktarten (S. 16/17)
 Taktarten in einfache Tanzchoreographien 

umsetzen
 Auftakt; punktierte Rhythmen (S. 18/19)


Die SuS...

 erkennen und bestimmen gerade und ungerade Taktarten.
 beschreiben anlassbezogen Aspekte von Musik.

 Rhythmus, Takt, Grundschlag,
Metrum

 Pattern
 Noten- und Pausenwerte
 Auftakt 
 Tanz

2.Hör mal!

 Hörerziehung:
 a) Geräusche identifizieren und zuordnen
 b) Gehörbildung: Tonschritte aufwärts oder 
abwärts, einfache Rhythmen

 Fachbegriffe zur Dynamik (S. 35) 


Die SuS...

 beschreiben instrumentale und vokale Klänge.
 erkennen und beschreiben Dynamik.

 Geräusch, Klang, Ton
 Schwingung
 Dynamikbezeichnungen

3.  Hast Du Töne?!

 Notenschrift im Violinschlüssel: Stammtöne     
und Notenwerte (S. 4-6)

 Erarbeitung von Instrumentalarrangements mit 
Stammtönen

Die SuS...

 lesen die Notation im Violinschlüssel. 
 wenden Notation beim Musizieren an. 

 Violinschlüssel 1

 Stammton 
 Tonhöhe, Tondauer



4. Zwischentöne

 Vorzeichen (S. 6-7)
 Erarbeitung von Instrumentalarrangements  mit 

Vorzeichen (z.B. „Friends“)

Die SuS...

 lesen die Notation im Violinschlüssel.
 wenden Notation beim Musizieren an. 

 Vorzeichen

5. Instrumentenkunde I

 Klavier, Gitarre (S. 45/50)

 Metallophone und Xylophone
 Saiten- und Blasinstrumente (exemplarisch), 

Instrumentenfamilien (S.41ff)
 Material zu Streichinstrumenten in MUSIX

Die SuS...

 beschreiben Spieltechniken der beim Klassenmusizieren 
verwendeten Instrumente und nutzen sie beim Musizieren.

 lesen die Notation im Violinschlüssel. 
 erklären unterschiedliche Prinzipien der Tonerzeugung.
 unterscheiden Instrumente und Instrumentengruppen 

nach Spielweise und Klang.
 beschreiben, untersuchen und vergleichen die Wirkung 

unterschiedlicher instrumentaler Klänge.
 Innerhalb der Berufsorientierung (fakultativ): lernen

unterschiedliche Musiker-Berufe (v.a. Instrumentalist, 
Dirigent, Instrumentenbauer) kennen. 

 Klaviatur2

 Tasten-, Saiten-, Schlag- und 
Blasinstrumente 1

 Sinfonieorchester

Zu UE 2 bis 5

 Singen von einstimmigen Liedern und Kanons 
(Texte auswendig lernen, Repertoire entwickeln)

Die SuS...

 beschreiben das Zusammenwirken von Atem und Stimme 
und nutzen dies beim funktionsgerechten Sprechen und 
Singen.

 unterscheiden Musik aus verschiedenen Regionen der Welt.

 Strophe, Refrain
 Kanon

Schuljahrbegleitende  Unterrichtsmethoden: 

 Methodische Anregung: Kettensatz und Kugellager (nach den Methodentagen)
 In der Klasse und in kleinen Gruppen mit dem vorhandenen Instrumentarium umgehen können; Aufräumen im Musikraum; Verantwortung für 

Instrumente übernehmen; Mappe für mehrere Jahrgänge anlegen; Liedersammlung anlegen; Entwicklung von Gruppenregeln für Gestaltungsaufgaben
in Gruppen; soziales Lernen: aufeinander hören

Überlegungen zur Binnendifferenzierung 

• Sortieren von Instrumenten (z.B. Klangstäbe, Boowhacker) nach der Reihenfolge (optisch, akustisch) 

• Hörtagebuch (Einführung), Auswertungsmöglichkeit kooperativ/ Plenum: Repertoire aufbauen 

1 Die SuS der Bläserklasse sind dazu angehalten, sowohl Bass- als auch Violinschlüssel kennzulernen. Jeodoch ergibt sich aus der Wahl des Instrumentes die sichere 



Beherrschung nur eines der beiden Notenschlüssel. Zudem werden Notenkenntnisse vornehmlich zum Musizieren verwendet. Aktives Notieren spielt nur eine 
untergeordnete Rolle.
2  Die Klaviatur spielt in der Bläserklasse keine Rolle. Sie muss jedoch als wichtiger theoretischer Aspekt im Unterricht behandelt werden.



Klasse 6 (2-stündig)

Unterrichtseinheit: Inhalte/ Methoden / 
mögliche Schüleraktivitäten / Medien / 
Materialien 

Kompetenzen
Arbeitsfelder KC 

Verbindliche Fachbegriffe

1. Farbwechsel in der Musik - Dur und Moll
Harmonielehre I
 Durtonleiter – und Molltonleiter (S.21, 23) 
 Dreiklänge in Dur und Moll in der 

Grundstellung(S. 25f.)
 Akkordsymbole für Dur und Moll
 Dreiklänge bilden und bestimmen mithilfe der 

Durtonleitern (S. 22)
 Intervalle (z.B. anhand von MUSIX) (S. 11)
 Enharmonische Verwechslung

Die SuS...

 beschreiben das Ordnungsprinzip der Tonleiter. 
 beschreiben Zusammenklänge und ihre jeweilige Wirkung in 

Musik.
 beschreiben Dreiklänge und deren Einsatz in Musik
 erkennen und bestimmen Intervalle

 Dur- und Moll-Tonleiter
 Intervalle (Stammintervalle, 

kl./gr. Sekunde und Terz)2

 Enharmonische Verwechslung
 Dreiklänge, Akkorde
 Konsonanz, Dissonanz 

2. Pack die Stimme aus! - Singen beschreiben
 Singen, Spielen, Hören (Repertoire erweitern, 

Anspruch erhöhen)

Die SuS...

 beschreiben an Liedern das Zusammenwirken von Text und 
Musik. (Melodieverläufe, Stimmungen, Dur-Moll, Dynamik, 
Tempo)

 beschreiben anlassbezogene Aspekte von Musik
 beschreiben Liedformen.
 erkennen hörend formbildende Abschnitte.

 Lied
 Chor
 Funktionen von Liedern
 Synkope
 Triole

3. Klangbilder

 Musikalische Gestaltungsmittel und ihre Wirkung
beschreiben am Beispiel von Programmmusik 
(z.B.  C. Saint - Saens: „Karneval der Tiere“) 

Die SuS...

 stellen Beziehungen zwischen Musik und deren 
außermusikalischer Vorlage her.

 gestalten Musik nach außermusikalischer Vorlage.
 wenden Formen grafischer Notation als Hörhilfe an.
 nutzen Notation beim differenzierten Hören.
 erfassen und beschreiben Melodien.
 beschreiben Zusammenklänge und ihre jeweilige Wirkung in 

der Musik.

 Programmmusik
 Ausdrucksbezeichnungen 
 Musikerportrait
 Solo/Tutti



4. Instrumentenkunde II

 E- Bass  (S. 29/30)
 Bassschlüssel und Oktavräume (S. 16/17)

Die SuS…
• unterscheiden Instrumente nach Klang.
• beschreiben Spieltechniken der beim 

Klassenmusizieren verwendeten Instrumente und 
nutzen sie beim Musizieren.

• lesen die Notation im Bassschlüssel. 

 Bassschlüssel 3

5. Projekte (fakultativ)

 Bau eines Musikinstrumentes oder
 einen Rap schreiben und einstudieren 

(Gruppenarbeit) oder
 Musikgeschichte: Johann Sebastian Bach (in 

Lüneburg)
 Einladung von Bläserklassenschülern zum Thema

Instrumentenkunde I
 Exkursion fakultativ: Instrumentenwelt HH

Schuljahrsbegleitende Unterrichtsmethoden:

 Methodische Anregung: 5 Finger – Regel
 Gruppenarbeit; Methoden musikalischen Übens; Zusammenspiel; Präsentation musikalischer Gruppenergebnisse; selbstständiges Wiederholen

Überlegungen zur Binnendifferenzierung 

 Stationenlernen zur Tonleiter
 Einsatz der Keyboards zum Aufbau der Dur- und Molltonleiter
 enaktiver Einstieg zu Intervallen + Visualisierung mit Boomwhackers
 Hörtagebuch

1  Die Instrumentenkunde beschränkt sich innerhalb der Bläserklasse auf die dort eingesetzten Instrumente. 
2 Tonleitern und Intervalle werden im Bläserklasse vornehmlich praktisch erfahren. Eine theoretische Erarbeitung der Bauprinzipien wird aber 
gewährleistet. Eine Einbettung in den Bläserklassenunterricht (z.B. beim Tonleiterspielen in der Aufwärmphase) erscheint möglich und sinnvoll.
3  siehe zu Jahrgang 5 Fußnote 1.



Klasse 7 (2-stündig)

Unterrichtseinheit: Inhalte/ Methoden / 
mögliche Schüleraktivitäten / Medien / 
Materialien 

Kompetenzen
Arbeitsfelder KC 

Verbindliche Fachbegriffe

1. Musik hat Gestalt I

 musikalische Gestaltungsprinzipien: 
Wiederholung und Kontrast; Steigerung und 
Rückentwicklung (z.B. Rondo, Variation)

 fakultativ: Einführung der Software: 
MuseScore

Die SuS...

 erfassen und beschreiben musikalische Abschnitte, 
Wiederholung und Veränderung. 

 gliedern Musik nach vorgegebenen Kriterien.
 erkennen hörend formbildende Abschnitte.

 Steigerung, Kontrast, 
Rückentwicklung, Übergang

 Rondo
 Variation

2. Harmonielehre II
 Quintenzirkel/Tonarten erläutern (S. 24)
 Tonarten von Liedern bestimmen
 Hauptfunktionen in der Kadenz  (S. 29)
 Umkehrungen (S.26)
 Schlusswirkungen (S.33)

Die SuS...

 untersuchen harmonische Zusammenhänge und deren 
gestaltende Funktion in Musikstücken.

 wenden Symbolschrift für die Beschreibung von 
harmonischen Verläufen an.

 Dreiklänge, Akkorde
Umkehrungen

 Kadenz , Ganzschluss, 
Halbschluss

3. Let´s rock!

 Stile der Rock-/Popmusik (Interviews der 
Großeltern zu Beatles und Rolling Stones)

 Grundausstattung einer Rockband (S. 43)
 Synkope, Triole (S. 19f.)
 Schlagzeug (S. 49)/Schlagzeugführerschein/-

workshop
 Instrumentenkunde: Percussionsinstrumente (S. 

47)
 Fachbegriffe zum Rock und Pop (S.65)
 fakultativ: Hörtagebuch zu Rock- und Pop 

Die SuS...

 reflektieren Aspekte ihres eigenen Musik-Erlebens und 
setzen sie in Beziehung zu Musikerfahrungen anderer 
Personen.

 verwenden Dreiklänge als Begleitung von Melodien.
 beschreiben zeittypische Aspekte von Musik.
 untersuchen Entwicklungen in der Musikgeschichte
 untersuchen den unterschiedlichen Gebrauch von Musik
 untersuchen an Liedern das Verhältnis von Musik und Text
 erläutern und reflektieren Sound als Gestaltungsmittel in der

Rock-/Popmusik.
 beschreiben elektronisch erzeugte Klänge.
 unterscheiden instrumentale und vokale Ensembles.
 beschreiben Klänge differenziert mit Hilfe ihrer Kenntnisse 

über Instrumente und Stimme.
 beschreiben formbildende Abschnitte unter Einbeziehung von 

Fachsprache.

 Offbeat, Onbeat, Backbeat
 Synkope
 Groove, Pattern
 Triole
 Instrumente der Rock- und 

Popmusik
 Instrumente des Schlagzeugs
 Liedformen



 gliedern Musik selbstständig.

 beschreiben Liedformen. 

Innerhalb der Berufsorientierung: 

• lernen Berufe wie Produzent, Tonmeister, Manager
kennen. 

4. Wahlbereich (fakultativ)
 Musik und Bewegung
 Vertonung einer Ballade
 Komponistenporträt

Schuljahrsbegleitende Unterrichtsmethoden: 

 Methodische Anregung: Stafettenpräsentation
 Gruppenarbeit; Methoden musikalischen Übens; Zusammenspiel; Präsentation musikalischer Gruppenergebnisse; Internetrecherche; Referate; 

Präsentation, Lernen von Grundlagen eines Instruments (Schlagzeug)

Überlegungen zur Binnendifferenzierung 

• Schlagzeugführerschein/-workshop  als handlungsorientierte Methode; Leistungsdifferenzierung mit versch. Niveaustufen (Transparenz bzgl. 
Bewertung) 

• Hörtagebuch zu Rock und Pop



Klasse 8 (1-stündig)

Unterrichtseinheit: Inhalte/ Methoden / 
mögliche Schüleraktivitäten / Medien / 
Materialien 

Kompetenzen
Arbeitsfelder KC 

Verbindliche Fachbegriffe

1. Haribo & Co.

 Musik in der Werbung; evtl. auch Videoclips; 
Musik in TV-Serien

 Motiv und Motivverarbeitung

Die SuS...

 untersuchen und beurteilen kritisch die Verwendung von 
Musik in den Medien.

 Innerhalb der Berufsorientierung: 

 lernen den Beruf des Geräuschemachers für den Film kennen

 Jingle, Werbesong 
 Motiv, Sequenz
 Variation
 Musik in der Werbung
 Urheberrecht

2. Harmonielehre III
 erweiterte Kadenz mit Nebenfunktionen (S.33)

 untersuchen harmonische Zusammenhänge und deren 
gestaltende Funktion in Musikstücken.

 wenden Symbolschrift für die Beschreibung von 
harmonischen Verläufen an.

 Dreiklänge, Akkorde
Umkehrungen

 Kadenz 

3. Musik hat Gestalt II
 Gestaltungsformen: Ostinato (z.B. “Hit the Road 

Jack”, Ravel: “Bolero”, Kanon von Pachelbel)
• Motive und Motivverarbeitung (S. 38f.) 
(z.B. anhand „Minnie the Moucher; Invention B)
 fakultativ: Komposition einer eigenen Stimme 

z.B. zum Bass von Pachelbel mit MuseScore
 lesen von einfachen Partituren (2 Instrumente 

oder Klaviersatz)

• lesen Partituren mithilfe ihrer Kenntnisse über Instrumente 
und Stimme. 
• erfassen und beschreiben musikalische • Abschnitte, 
Wiederholung und Veränderung. 
• beschreiben Dreiklänge und deren Einsatz in Musik.
• beschreiben Entwicklungen in Musik und deren Wirkung. 

 Ostinato
 Epoche, Stil
 Steigerung, Rückentwicklung, 

Kontrast, Übergang 

 Thema, Motiv, Sequenz, 
Umkehrung, Abspaltung, 
Imitation

Schuljahrbegleitende Unterrichtsmethoden:
  Placemat
 Verantwortung in Gruppenprozessen übernehmen bei Aufgaben über einen längeren Zeitraum (Erstellung eines eigenen Werbespots); selbstständiges 

Erarbeiten von Instrumentalstücken;

Überlegungen zur Binnendifferenzierung 

• handlungsorientierte Beschäftigung mit Werbeclip (verschiedene Aufgaben beim Erstellen eines eigenen Werbeclips), Komposition eines Jingles 
(differenzierte Hilfsmöglichkeiten mit Text- oder Melodieschnipseln) 

• „Bewegter Kanon“ => Umsetzung des Pachelbel-Kanons in Bewegung, um die Struktur des Ostinato-Kanons zu erleben und zu visualisieren. 

• Hörtagebuch 



Klasse 9 (1-stündig)

Unterrichtseinheit: Inhalte/ Methoden / 
mögliche Schüleraktivitäten / Medien / 
Materialien 

Kompetenzen
Arbeitsfelder KC 

Verbindliche Fachbegriffe

1. Musik hat Gestalt III

 Sprechen über Musik (S. 36)
 systematischer Umgang mit den musikalischen 

Parametern  (S. 37)

Die SuS...

 beschreiben formbildende Abschnitte unter 
Einbeziehung von Fachsprache.

 gliedern Musik selbstständig.
 beschreiben Entwicklungen in Musik und deren 

Wirkung.

 Parameter 
 Stil

2. Musik hören - sehen - darüber sprechen 

• Hör- und Leseübungen zu notierter
Musik 
• Lesen von Partituren mit mind. 4 Instrumenten 
(z.B. „Kleine Nachtmusik“)
• differenzierte Beschreibung des musikalischen 
Ausdrucksgehaltes

Die SuS...

• wenden Noten als Hörhilfe an. 
• erschließen sich Notentexte mit Hilfsmitteln. 
• erkennen und beschreiben Dynamik und Tempo.
• untersuchen Musik nach vorgegebenen Kriterien.
• beschreiben formbildende Abschnitte unter
Einbeziehung von Fachsprache.
• lesen Partituren mithilfe ihrer Kenntnisse über 
Instrumente und Stimme. 
• lesen Partituren und formulieren auf dieser 
Grundlage Hörerwartungen. 

 Thema, Motiv, Sequenz, Umkehrung, 
Abspaltung, Imitation

3. Musik auf der Bühne

 Musiktheater
 Besuch im Lüneburger Theater 
 Musik und Bewegung/Tanz
 Parameteranalyse (S.40)
 Wort-Ton-Verhältnis

Die SuS...

 untersuchen und deuten Beziehungen zwischen 
Musik und deren außermusikalischer Vorlage.

 analysieren und interpretieren das Verhältnis 
von Musik und Text

 erläutern und interpretieren die Verbindung 
von Musik und Szene in einem Bühnenwerk.

 Innerhalb der Berufsorientierung:

 lernen verschiedene Musiktheaterberufe (z.B. 

Intendant, Dramaturg, Inspizient, Souffleur) 
kennen. 

 Oper, Musical
 Rezitativ, Arie, Song



4. Harmonielehre III

 Intervalle Feinbestimmung  (nur gr/kl 
Terz/Septime) (S. 12f.)

 Akkorde und Akkordsymbole (S. 28) 
 Septakkorde (S. 27)
 Dominantseptakkord

Die SuS...

 untersuchen harmonische Zusammenhänge und
deren gestaltende Funktion in Musikstücken.

 wenden Symbolschrift für die Beschreibung von 
harmonischen Verläufen an.

 Dreiklänge, Akkorde
Umkehrungen

 Kadenz 
 Stufen- und Funktionsharmonik 

 Dominantseptakkord

Schuljahrbegleitende Unterrichtsmethoden:

 3 Stufen-Methode (z. B. anhand von Texten zu Musiktheaterberufen)
 differenziertes Hören: Analyse und Interpretation von Musik; Erfahrungen in außerschulischen Lernorten (v. a. Theater)
 schriftliche Analyse und Interpretation eines Musikstückes I

Überlegungen zur Binnendifferenzierung 

• Hörtagebuch 



Klasse 10 (1-stündig)

Unterrichtseinheit: Inhalte/ Methoden / 
mögliche Schüleraktivitäten / Medien / 
Materialien 

Kompetenzen
Arbeitsfelder KC 

Verbindliche
Fachbegriffe

1. Musik um uns! (Wahlbereich)

 Filmmusik oder/und

 Populäre Musik (Reflexion über die Einteilung  in 
„populäre“ und „klassische“ Musik)

Die SuS...

 beschreiben Funktionen von Musik im Film.
 erläutern und reflektieren Sound als Gestaltungsmittel in der 

Pop-/Filmmusik. 
 vergleichen und bewerten unterschiedliche Funktionen von 

Musik.
 untersuchen Verbindungen von Musik und Musikmarkt.
 benennen und reflektieren Aspekte der kulturellen Vielfalt im 

Musikleben der Gegenwart.
 wenden ihre Kenntnisse von musikgeschichtlichen 

Zusammenhängen bei der Untersuchung von Musik an.

 Innerhalb der Berufsorientierung: 

 lernen den Beruf des Filmmusikkomponisten kennen 

 Filmmusik
 Sounddesign
 Klangfarbe 
 politische Musik

2. He´s got the blues!

 Blues mit möglicher Vertiefung: Jazz/ Minimal 
Music

 Bluesschema (S. 30f.)
 Akkorde und Akkordsymbole (S. 28) 

Die SuS...

 analysieren Musik nach geeigneten Kriterien und beschreiben 
sie fachsprachlich angemessen. 

 untersuchen harmonische Zusammenhänge und deren 
gestaltende Funktion in Musikstücken.

 wenden Symbolschrift für die Beschreibung von harmonischen 
Verläufen an.

 nutzen ihre Kenntnisse über die musikalischen 
Gestaltungsmittel beim Singen, Musizieren und beim 
Komponieren.

 unterscheiden stiltypische Merkmale musikalischer Form. 
 ordnen Musik stil-, epochen- und gattungsgeschichtlich ein.

 Bluesschema
 Bluestonleiter, Bluenotes
 Pentatonik
 Improvisation
 Tutti-Solo
 Stufen- und 

Funktionsharmonik



3. Musik hat Gestalt III – Musik 
interpretieren

 Lesen von komplexeren Partituren (z.B. 
Sinfonieorchester)

 vertiefte Übung von musikalischer Analyse 
anhand der Parameter (S. 37, 40)

 ausdifferenzierte Beschreibung des musikalischen
Ausdrucksgehaltes

 beschreiben formbildende Abschnitte unter Einbeziehung von 
Fachsprache.

 gliedern Musik selbstständig.
 analysieren Musik nach geeigneten Kriterien und beschreiben sie 

fachsprachlich an- gemessen. 

 beschreiben formbildende Abschnitte unter
 Einbeziehung von Fachsprache.
 lesen Partituren mithilfe ihrer Kenntnisse über Instrumente und

Stimme. 
 lesen Partituren und formulieren auf dieser Grundlage 

Hörerwartungen. 


• Thema, Motiv, Sequenz, 
Umkehrung, Abspaltung, 
Imitation
• C-Schlüssel; 
transponierende Instrumente
• Mehrstimmigkeit, 
Homophonie, Polyphonie 

• Fuge, Sinfonie, Rondo, 
Variation 

• Chromatik, Cluster

Schuljahrbegleitende Unterrichtsmethoden: 

 Arbeit im Selbstlernzentrum 

Überlegungen zur Binnendifferenzierung 

• leistungsdifferenzierte Komposition eines Blues (differenzierte Hilfen), Erweiterung durch Improvisation möglich 

• Vertonung eines Filmausschnitts anhand von verschiedenen Kriterien der Filmmusik (Möglichkeit zur Leistungsdifferenzierung)

• Hörtagebuch 



Jahrgang 11 (1-stündig)

Allgemeine Vorbemerkungen: Im Mittelpunkt des Arbeitens im 11. Jahrgang der Herderschule steht der Erwerb, die Vertiefung sowie die 
Erweiterung des musikgeschichtlichen und gattungsspezifischen Grundwissens. Ein Fokus muss auf der Vorbereitung der Schülerinnen und 
Schüler auf die in der Qualifizierungsphase verbindlichen Schwerpunkte liegen. 

Unterrichtseinheit: Inhalte/ Methoden / 
mögliche Schüleraktivitäten / Medien / 
Materialien 

Kompetenzen
Arbeitsfelder KC 

Verbindliche Fachbegriffe

1. Das Zeitalter des Barock 

 musikalische Formen in der Instrumentalmusik: 
 Die Suite: Musik als Repräsentation

 Ein Menuett tanzen

 Abwechslung und Kontrast: barockes 

Konzertieren

 Die Fuge: reine Kopfmusik? 

Die SuS...

 untersuchen und reflektieren die Zusammenhänge zwischen 
Musik und ihrer Funktion 

 präsentieren Musik nach vorgegebenen 
Gestaltungsprinzipien durch Bewegung 

 hören, beschreiben, analysieren und interpretieren Musik 

 Basso Continuo 
 Concerto grosso 
 Concertino und Ripieno
 Suite 
 Menuett
 Fuge
 Thema, Dux, Comes,
 Exposition, Durchführung,
 Zwischenspiel 

2. Klassik – Klarheit und 
Ausgewogenheit 

 Die Sonatenhauptsatzform – ein klassisches Ideal 
 formale Gestaltung
 Parameteranalyse 

Die SuS...

 analysieren hören, beschreiben, analysieren und 
interpretieren Musik

 untersuchen und reflektieren die Zusammenhänge zwischen 
der musikalischen Gestaltung und ihrem 
historischen Kontext 

 Periode

 Sonatenhauptsatzform

 Exposition, Durchführung, 

Reprise 

 Haupt- und Seitenthema

 Sinfonie 



3. Romantik – Musik im 19. Jahrhundert 

 Lieder ohne und mit Worte(n) - romantische 
Vokal- und Instrumentalmusik

 Parameteranalyse 

Die SuS...
 spielen oder singen selbst entworfene Musik
 hören und beschreiben Musik
 analysieren und interpretieren das Verhältnis von 

Musik und Sprache 

 Kunstlied
 Wort- Ton- Beziehung
 Leitmotiv
 Charakterstück
 Virtuosentum 

4. Aufbruch in die Moderne 

 Neue Klangwelten – Impressionismus und 
Zwölftonmusik

 Improvisation 
 Parameteranalyse 

Die SuS...
 hören, beschreiben, analysieren und interpretieren 

Musik
 improvisieren Musik nach vorgegebenen oder selbst 

entworfenen Gestaltungsprinzipien
 untersuchen und reflektieren die Zusammenhänge 

zwischen der musikalischen Gestaltung und ihrem 
historischen Kontext 

 Pentatonik 

 Zwölftonmusik 

 Atonalität

 fakult. Wdhg. Fuge

Schuljahrbegleitende Unterrichtsmethoden: 

 differenziertes Hören von Musik
 Lesen einer Partitur
 schriftliche Analyse und Interpretation eines Musikstückes II 

Überlegungen zur Binnendifferenzierung 

• Visualisierung des Aufbaus eines Concerto grossos durch Bewegung

• Hörtagebuch 


